
PH Weingarten, 19.02.2013 Referent: Prof. Dr. Mustermann Folie 1

Ergebnisse der Befragung 
zur Arbeitsplatz-

zufriedenheit
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Allgemeines

Thema der Befragung:
Arbeitsplatzzufriedenheit in den Bereichen 
Lehre und Verwaltung

Befragungszeitraum:

17. Januar bis 4. Februar 2013

Ausgefüllte Fragebögen:

Bereich Lehre: 81

Bereich Verwaltung: 53
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Dienstzeit an der PH
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Stellenumfang
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Umfang der Lehrverpflichtung
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Zufriedenheit mit der IT-Ausstattung 
am eigenen Arbeitsplatz
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Zufriedenheit mit der Grund-
ausstattung des eigenen Büros
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Zufriedenheit mit der Größe des 
eigenen Büros
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Zufriedenheit mit dem Kontakt zur 
Hochschulleitung
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Zufriedenheit mit den Öffnungszeiten/
der Erreichbarkeit der Verwaltung und 
der Zentralen Einrichtungen
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Zufriedenheit mit der Vereinbarkeit
von Familie und Beruf
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Bereich Lehre im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Zufriedenheit mit…



Weingarten, 19.02.2013 Dr. Dennis Wortmann Folie 14

Bereich Lehre im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Zufriedenheit mit…
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Bereich Lehre im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche weiteren Rahmenbedingungen sind aus Ihrer Si cht wichtig und wie 
bewerten Sie diese?
Infrastruktur PH
+ hohe Kompetenz im Prüfungsamt erforderlich und vorhanden
+ Zufriedenheit mit Cafeteria
- Dauer der Dienstpost
- hauseigener Druckservice zeitsparender und qualitativ überzeugender
- Bestand der Bibliothek
- nutzerfreundliche Bibliothek für Lehrende und Studierenden (Grundstandards 
der Hochschulbibliotheken in D)
- W-LAN-Empfang im NZ
- Funktionieren von LSF
- Lern- und Arbeitsgruppenräume für Studierende in der Bibliothek und 
anderen Gebäuden
- Raumverhältnisse schwierig
- erweiterte Raumkapazitäten erforderlich
- Schwierigkeit der Umsetzung von offenen Veranstaltungsformaten in frontal 
ausgerichteten Lehrräumen
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Bereich Lehre im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche weiteren Rahmenbedingungen sind aus Ihrer Si cht wichtig und wie 
bewerten Sie diese?
Situation der Fächer
- finanzielle Ausstattung für die Lehre
- Sitzungsräume für Lehrende/Fach
- mehr Freiheiten bei den Lehrangeboten

Personell
- Präsenz einzelner Professoren
- hohe Fluktuation an MitarbeiterInnen
- unbefristete Beschäftigungsverhältnisse als Weg, qualifizierte und motivierte 
Mitarbeiter an die Hochschule zu binden

Terminlich
- fehlende Koordination von Schulferien und Semesterferien
- hohe Belastung in den vorlesungsfreien Zeiten durch Qualitätstage und 
weitere Termine
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Bereich Lehre im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche weiteren Rahmenbedingungen sind aus Ihrer Si cht wichtig und wie 
bewerten Sie diese?
Kommunikation
- mangelnde Transparenz bei Entscheidungen
- verbesserte Kommunikation zwischen Leitung und Lehrenden
- mehr Gemeinschaftsgeist, Identifikation und Motivation unter den Lehrenden
- Meinungsbild soll über die Fächer und Fakultäten in den Senat transportiert 
werden (nicht umgekehrt)
- Mittwochsinfo um aktuelle Veranstaltung und Inhalte von Rundmails ergänzen
- Informationen zu neuem ISP könnten klarer sein
- Willkommensheft für neue Kollegen wäre toll
- mehr einheitliche Regelungen zwischen Fakultät und/oder Fächern wären gut

Weiterbildung
- Fortbildungen zu allgemein
- Workshops in Bezug auf Führungskompetenzen
- regelmäßige Fortbildungen zur professionellen Nutzung von 
Standardprogrammen (Word, Excel)
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Bereich Lehre im Überblick
(Situation im eigenen Fach)

Zufriedenheit mit…
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Bereich Lehre im Überblick
(Situation im eigenen Fach)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf die Si tuation der Lehre in Ihrem 
Fach von Bedeutung? Und wie bewerten Sie diese?
Finanzen
- finanzielle Ausstattung
- niedrige Entlohnung von Lehrbeauftragten
- finanzielle Unterstützung durch Forschungszentren zu gering 

Personell
- personelle Ausstattung, auch in Hinblick auf Tutoren
- Hochdeputatsstellen kaum leistbar
- hohe Fluktuation durch befristete Stellen führen zu Unzufriedenheit und 
schlechter Kommunikation
- berufliche Zukunftsperspektive (Entfristung/Verbeamtung)

Kommunikation
+ Kommunikation mit dem Prüfungsamt (sehr zufrieden)
- Absprache-/Begegnungsmöglichkeiten auf kurzem Wege (Büros im gleichen 
Gebäude)
- Mehr Zeit für fachliche Kommunikation
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Bereich Lehre im Überblick
(Situation im eigenen Fach)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf die Si tuation der Lehre in Ihrem 
Fach von Bedeutung? Und wie bewerten Sie diese?
Organisation
- Praktikum als Aufnahmevoraussetzung
- Arbeitsverteilung im Fach
- klare Leitung im Fach 
- bessere Kompensation für das Fach, wenn Dozierende Leitungs-
/Verwaltungsfunktionen übernehmen
- Stärkere Zusammenarbeit mit den Ausbildungsseminaren zum Zweck der 
besseren Verknüpfung von 1. und 2. Phase der Lehrerausbildung
- fehlende Vergleichbarkeit zwischen den Fächern im Hinblick auf Hochdeputat
- Zeitaufwand für Verwaltung im Fach (ohne Sekretärin) zu hoch
- Zusatzbelastung und Mehrarbeit durch Umstellung auf ISP
- Schaffung einer zusätzlichen Dienstleistungsstelle
- Möglichkeiten zur Fortbildung, Teilnahme an Tagungen
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Bereich Lehre im Überblick
(Situation im eigenen Fach)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf die Si tuation der Lehre in Ihrem 
Fach von Bedeutung? Und wie bewerten Sie diese?
Raumsituation
- Räume für didaktische Materialien
- Raumsituation (große Enge)

Lehre
- Teamteaching
- Teilnehmerzahlen in den Seminaren müssen mindestens halbiert werden 
(Referenzrahmen weist 40TN als Ziel aus)
- Möglichkeit der Verteilung von Lehraufträgen auch für kleinere Fächer
- Stärkung des Fachprofils 



Weingarten, 19.02.2013 Dr. Dennis Wortmann Folie 22

Bereich Lehre im Überblick
(Arbeit mit den Studierenden)

Zufriedenheit mit…

den Kompetenzen der 
Studierenden im Bereich…
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Bereich Lehre im Überblick
(Arbeit mit den Studierenden)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf Ihre A rbeit mit den 
Studierenden wichtig? Und wie beurteilen Sie diese?
Leistungen
+ viele tolle Leistungen bei den bisherigen Abschlussarbeiten

Qualifikationen und Fähigkeiten
- Vorwissen der Studierenden
- Kenntnis aktueller Ereignisse 
- Eigenstudium 
- Motivation 
- Zeitmanagement
- sehr unterschiedliche Kompetenzen der Studierenden

Beratung
- zu wenig Möglichkeiten für konstruktive Auseinandersetzung mit 
Studierenden im Hinblick auf Eignung für den Beruf
- mehr Zeit für die individualisierte Beratung der Studierenden
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Bereich Lehre im Überblick
(Arbeit mit den Studierenden)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf Ihre A rbeit mit den 
Studierenden wichtig? Und wie beurteilen Sie diese?
Allgemeines
- Fehlzeiten der Studierenden
- Modularisierung (Mehraufwand für alle, drastische Niveauminderung, Inflation 
guter Noten)
- Verbindlichkeit und Zuverlässigkeit (Termine und Absprachen einhalten)
- einheitliche Standards zum wissenschaftlichen Arbeiten für die gesamte 
Hochschule
- schärferes Vorgehen gegen Plagiate 
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit Lehre und Studium an 
der PH Weingarten?
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? 
(Zufriedenheit mit Studium und Lehre allgemein)
+ Tatsache, dass Kommunikation mit Studierenden sehr offen/konstruktiv ist
+ Offenheit und Freundlichkeit
+ Zugänglichkeit der meisten Dozenten
+ der Kontakt unter den Menschen im Haus ist freundlich
+ überwiegend Verbindlichkeit in den Prozessen, überwiegend konstruktive 
Zusammenarbeit
+ Hohe Kollegialität unter den Kollegen und Kolleginnen
+ Angenehme und engagierte Studierendenschaft
+ an der allgemeinen und fachlichen Kompetenz in der Schulpraxis
+ breites Angebot (Forschungswerkstatt, Schreibwerkstatt) 
+ ausgewogenes Lehrprogramm
+ gutes Studienangebot, Kompetenz der Lehrkräfte hoch, mit großem 
Engagement
+ große und rasche Unterstützung durch Hochschulverwaltungskräfte im 
jeweiligen Bedarfsfall
+ Wochenstruktur garantiert schnelle Studierbarkeit
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? 
(Zufriedenheit mit Studium und Lehre allgemein)
- Arbeitsauffassung und Lernvoraussetzungen der Studierenden
- Motivation der Studierenden
- fehlende Ressourcen
- Personalmangel in der Lehre
- Umfang des Lehrdeputats und Dienstaufgaben
- zu wenig Zeit für eine hochschuldidaktisch gute Vorbereitung
- Arbeitsbelastung durch Lehre in Realität höher als in DAB vorgesehen
- hohe Dichte an Prüfungen
- Kontakt zu den meisten anderen Dozenten fehlt
- mangelnde Wertschätzung der Arbeit und des Engagements
- montags und freitags noch immer nicht ausreichend Lehrveranstaltungen 
- zu kleine Räume
- zu große Seminare
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? 
(Zufriedenheit mit Studium und Lehre allgemein)
- hierarchisches Verhalten
- viele Machtkämpfe, festgefahrene Strukturen
- mangelnde Kommunikation
- nirgendwo Kommunikation über das inhaltliche Niveau der 
Lehrveranstaltungen
- keine Mitarbeiterbindung 
- Betreuungsverhältnis (Anzahl der Studierenden pro Dozent)
- zu viel Polyvalenzen
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Wie beurteilen Sie die Studiensituation im Vergleich zum 
Vorjahr?
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? (Studiensituation 
der Studierenden im Vergleich zum Vorjahr)
- Situation nach neuer Studienordnung aufgrund zahlreicher 
Undurchschaubarkeiten und Unberechenbarkeiten beim ISP problematischer 
geworden
- Strukturelle Mängel führen zu unnötig längeren Studienzeiten und späteren 
Abschlüssen
- Klimatische Verschlechterungen
- curriculare/ inhaltliche Mängel
- Tendenz Studierende „durchzuschleusen“, weil Kapazitäten für neue PO 
gebraucht werden
- geringere personelle Ausstattung
- Zunahme der Studierendenzahlen bei gleichbleibender Anzahl an 
Lehrveranstaltungen und Deputaten
- Größe der Seminare nimmt zu
- Zeitnot, Raumnot, Prüfungslast steigen an
- Wohnsituation
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? (Studiensituation 
der Lehrenden im Vergleich zum Vorjahr)
+ Leichte Verbesserungen durch die neue PO

- geringere personelle Ausstattung
- Fluktuation an Lehrenden
- viele "Mittelbauler" ohne feste Arbeitsverträge, schwierige Situation und hohe 
Fluktuation in den Fächern tragen nicht zu Qualitätsverbesserung der Lehre 
und der Studiensituation bei
- Verwaltungsaufwand wird mehr
- schlechtere Unterstützung durch Überbelastung von Sekretariaten und 
zentralen Einrichtungen
- mehr und mehr Aufgaben auf Mittelbau übertragen (z.B. 
Fachsprechertätigkeit, Zulassungsarbeiten korrigieren, Staatsprüfungen 
abnehmen, Eignungsprüfung)
- Neuerungen und zunehmender Verwaltungsaufwand ziehen Zeit und Energie 
für Lehre und Forschung ab
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? (Studiensituation 
der Lehrenden im Vergleich zum Vorjahr)
- immer mehr Termine, meist Abendtermine ab 18 Uhr
- Entscheidungen nicht transparent 
- Mailflut der Studierenden problematisch
- Größe der Seminare
- Lehrveranstaltungen mit größeren Studierendenzahlen gehen zulasten der 
Qualität und verlieren ihren Seminarcharakter
- Chaos ISP
- weniger finanzielle Unterstützung
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Inwieweit stimmen Sie folgender Aussage zu?
Ein Studium an der PH Weingarten steht für eine hohe 
Qualität der Lehre im Sinne des Referenzrahmens „Gute 
Lehre“.
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? (Referenzrahmen 
„gute Lehre“)
+ Qualität des Angebots erscheint in der Regel gut und einem intensiven 
wissenschaftlichen Studium zuträglich
+ viele Dozierende kümmern sich intensiv um Studierende, sind immer 
ansprechbar

- große Zahl an Studierenden verfügt über unterdurchschnittliches 
Bildungsniveau bezogen auf Abiturienten
- Ausbildung und Beratung der Lehrerpersönlichkeit fehlt
- Perspektiven müssen eröffnet werden, Befristungen auch im Mittelbau mit 
Tenuretrack-Option ausgestatten
- stärkere Weiterbildungsangebote
- Veranstaltungsgröße ist weiterhin hinderlich
- begrenzte Ressourcen
- in anderen Bundesländern ist die Qualität der Lehrerausbildung besser
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Woran machen Sie Ihre Einschätzung in erster Linie f est? (Referenzrahmen 
„gute Lehre“)
- starke Differenz zwischen Anspruch und sehr schlechter Wirklichkeit
- zu geringe Auswahlmöglichkeiten bei den Veranstaltungsinhalten
- ungünstige Betreuungsrelationen
- Modularisierung begünstigt Tendenz zum Abarbeiten von Pflichten
- über Jahre hinweg werden Lehrräume nicht mit den notwendigen technischen 
Mitteln ausgestattet
- mangelnde Identifikation mit der Institution (Mangel an Anerkennung)
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Welche Anregungen haben Sie für die Qualitätsentwic klung der PH 
Weingarten im Bereich von Studium und Lehre?
- durch eine vertrauensvollere Atmosphäre den Mitarbeitern mehr Freiheiten 
bei der Angebotsstruktur der LV einräumen
- höhere Effizienz in allen Bereichen durch Spezialisierung
- mehr Unterstützung durch Sekretariate
- mehr finanzielle Unterstützung der Forschung
- Wegfall der fast ausschließlichen Orientierung an Drittmitteln
- bessere IT-Ausstattung der Lehrenden und der Büros
- weniger Studenten zulassen, diese aber besser (qualitativ) auswählen
- eine bessere Koordination der neuen Studiengänge um Polyvalenzen 
tatsächlich fruchtbar nutzen zu können
- Hochschuldidaktische Weiterbildung nicht nur als Ringveranstaltung, sondern 
als gelebtes Selbstverständnis
- Zusagen, Absprachen, Rahmenbedingungen vorher gut überlegen und 
einhalten
- den Fächern ihre Freiheit und Verantwortung zurückgeben
- gute Arbeit in der Lehre mit Taten nicht nur den üblichen Phrasen anerkennen
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Welche Anregungen haben Sie für die Qualitätsentwic klung der PH 
Weingarten im Bereich von Studium und Lehre?
- offene Atmosphäre für Diskussionen schaffen, damit über 
Rahmenbedingungen nicht anonym gesprochen werden muss
- Ausbau von personalen Ressourcen in der Lehre
- Ausbau der Bibliothek
- zeitlich realistische Planung, Reduzierung der Bürokratie
- Zeit für Ausbau von Kooperationen mit Kollegen aus Theorie und Praxis
- Hochdeputat sollte fächer- und fakultätsübergreifend einheitlich geregelt 
werden
- Strategie der PH-Leitung hinsichtlich neuer Studiengänge ist nur in Teilen klar
- ausdifferenzierte Bachelor-Struktur suggeriert anwendungsnahe, spezifische 
Studiengänge, aber durch hohe Polyvalenzen wird daraus ein nur sehr 
begrenzt differenziertes Studium 
- Englischsprachige Veranstaltungen, auch über die Fächer hinweg
- zusätzliche forschungsmethodische Angebote
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Welche Anregungen haben Sie für die Qualitätsentwic klung der PH 
Weingarten im Bereich von Studium und Lehre?
- IT-Ausstattung leasen/mieten 
- W-LAN-Netze stark ausbauen
- PC-Pools reduzieren
- Kooperationen mit der Wirtschaft eingehen (Bildungssponsoring)
- Räume besser aufteilen (die komplette Verwaltung ohne/mit wenig 
Publikumsverkehr ins W-Gebäude und die guten Büros im Schlossbau für die 
Wissenschaftler)
- Studienberatung und Schreibwerkstatt in die Pausenhalle (Abtrennung mittels
Glasscheiben), denn da sind sie zentral und gut erreichbar 
- gute Durchmischung des Personals (keine reinen PH'ler)
- Wie können wir das sprachliche Niveau heben? Es gibt Muttersprachler, die 
kaum einen einzigen, fehlerfreien Satz schreiben...
- schön wäre, wenn die PH an allen Tagen genutzt würde, eine echte 
Arbeitsatmosphäre wäre fein
- bessere Zusammenarbeit mit der Verwaltung bzw. mehr Unterstützung/ 
Entlastung
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Welche Anregungen haben Sie für die Qualitätsentwic klung der PH 
Weingarten im Bereich von Studium und Lehre?
- Ausbau der Fortbildungskapazitäten in den Schlüsselbereichen der 
zukünftigen Lehrendenbildung: Beratung, Supervision, Konfliktmanagement 
etc.
- mehr Möglichkeiten zur Zusammenarbeit von Lehrenden
- ISP Rückschritt
- mehr Personal in die Lehre, weniger in die Verwaltung
- es fehlen Kommunikationsstrukturen, die ein Gemeinschaftsgefühl und damit 
eine Identifikation mit der Hochschule entstehen lassen können
- Umsetzung einer allgemeinen Teilnehmerbeschränkung 
- Berücksichtigung der zu erwartenden Teilnehmerzahl bei der Raumvergabe
- offene Kommunikation
- entscheidend sind nicht Zielvorgaben, sondern die Klärung und Stärkung der 
Motivation der Beteiligten
- Reduktion des Verwaltungsaufwands in den Fächern
- bessere Organisation der Betreuung der schulpraktischen Studien
- längerfristige Terminankündigungen
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Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Welche Anregungen haben Sie für die Qualitätsentwic klung der PH 
Weingarten im Bereich von Studium und Lehre?
- Studierende mehr zum autonomen Lernen anregen und anleiten --> z.B. 
mehr Lehr- bzw. Lernangebote online zur Verfügung stellen
- für alle Studierenden Repetitorien in Grammatik und Orthografie anbieten
- stärkere Beteiligung und Verantwortung der Studierenden
- Transparenz der Qualitätsentwicklung, z.B. durch fortlaufende Dokumentation 
in deutlicher Darstellung (Visualisierung)
- technisch sollten alle Lehrräume mit einem Beamer ausgestattet sein
- weniger Fluktuation im Mittelbau
- Schaffung einheitlicher Standards zu Prüfungen/ wissenschaftlichem Arbeiten
- Aktualisierungen der Prüfungsordnung dringend erforderlich
- bessere Vereinbarkeit von Beruf und Familie
- Überarbeitung der Qualitätsstandards unter der Fragestellung: Sind das alles 
wirklich Maßnahmen zur Sicherung der Qualität oder geht es darum, eine 
bestimmte Anzahl von Tagen (Präsenzzeiten) bzw. eine bestimmte erlaubte 
Anzahl von Seminaren pro Tag vorzuschreiben?



Weingarten, 19.02.2013 Dr. Dennis Wortmann Folie 41

Bereich Lehre im Überblick
(Studiensituation an der PH)

Welche Anregungen haben Sie für die Qualitätsentwic klung der PH 
Weingarten im Bereich von Studium und Lehre?
- mehr Möglichkeiten der Weiterqualifikation für Lehrende, z.B. im Bereich 
Präsentieren, sicheres Auftreten, Gestaltung und Halten von Vorträgen, etc.
- mehr kollegiales Feedback
- mehr kooperative Veranstaltungen
- mehr Praxisbezug
- mehr inhaltlicher Einsatz der Studiendekane statt Formalismen, formalistische 
Beschränkung
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Zufriedenheit mit…
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche weiteren Aspekte sind aus Ihrer Sicht wichti g, wenn es um die 
allgemeinen Rahmenbedingungen des Arbeitens an der PH Weingarten geht? 
Wie bewerten Sie diese?
- Kommunikation zwischen den Abteilungen verbesserungswürdig 
- wenig wertschätzende Kommunikation 
- neue Ideen werden selten angenommen
- keine Einführung für neue Mitarbeiter
- viele Arbeitsprozesse an der PH sind veraltet oder werden mit sehr viel 
Zeitaufwand betrieben 
- Entschlackung der Bürokratie und des Verwaltungsaufwands bei 
a) Stellenbesetzungsverfahren, b) Budget- und Haushaltsplanung, 
c) Antragstellung zur Mitteleinwerbung
- leistungsgerechte Bezahlung
- Stellenbeschreibungen in regelmäßigen Abständen mit realer Situation 
abgleichen
- Höhergruppierung nicht nur auf Druck des Arbeitnehmers
- regelmäßige Mitarbeitergespräche
- Supervision
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche weiteren Aspekte sind aus Ihrer Sicht wichti g, wenn es um die 
allgemeinen Rahmenbedingungen des Arbeitens an der PH Weingarten geht? 
Wie bewerten Sie diese?
- kaum Weiterentwicklungsmöglichkeiten
- Arbeitsklima schlecht
- Rückdeckung durch Vorgesetzte nur eingeschränkt vorhanden 
- Leistungsanreize für Mitarbeiter fehlen
- fachliche Kompetenz des Personals wird nicht wahrgenommen
- mangelndes Interesse einzelner Gruppen an zielorientierten Zusammenarbeit
- Arbeitszeiten flexibler gestalten 
- zeitliche Befristung vieler Stellen nicht motivationsfördernd
- viele Informationen und Insiderwissen geht durch ständigen Personalwechsel 
verloren
- Entlohnung/Eingruppierung sollte nach den tatsächlichen Aufgabenbereichen 
und Kompetenzen vorgenommen werden
- Prozessbeschreibungen/Verfahrensbeschreibungen nicht vorhanden
- mangelnde Transparenz der Abteilungen/Entscheidungen der Gremien
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche weiteren Aspekte sind aus Ihrer Sicht wichti g, wenn es um die 
allgemeinen Rahmenbedingungen des Arbeitens an der PH Weingarten geht? 
Wie bewerten Sie diese?
- Fehlende Kommunikation der Entscheidungen an die Hochschulangehörigen
- Personalentwicklungsgespräche mit dem Vorgesetzten
- auch halbe Tage Urlaub gewähren
- Möglichkeit, teilweise von zuhause aus zu arbeiten
- mehr Angestelltenparkplätze
- bessere Telefone
- Verwaltungsmitarbeiter und Lehrende sollten mehr Gelegenheit haben, sich 
kennenzulernen 
- LSF - Vorlesungsverzeichnis zu kompliziert
- Vorübergehende Besetzungen und Zeitverträge sind keine Lösung
- Informationsfluss von Vorgesetzen/Hochschulleitung muss aktueller sein
- mehr Kollegialität
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Wie empfinden Sie die Inhalte der Aufgaben Ihres 
persönlichen Arbeitsbereichs (inhaltliche Anforderungen)?
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Wie empfinden Sie den Umfang der Aufgaben Ihres 
persönlichen Arbeitsbereichs (Anzahl der Aufgaben)?
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche Wünsche oder Anregungen haben Sie im Hinblic k auf das Thema 
Fortbildungsangebote?
- individuellen Fort-/Weiterbildungsbedarf der Mitarbeiter aufnehmen, nicht nur 
standardisierte Angebote (Excel-Kurse, etc.) zulassen
- Fort-/Weiterbildungen, die einmal genehmigt wurden, sollten auch bis zum 
Ende von den Vorgesetzten mitgetragen werden
- zu wenig Fortbildungskurse, die relevant sind für den Arbeitsplatz. Z.B. Eine 
Schulung des neuen Excel Programms (Stichwort Synergie mit der HRW)
- keine Fortbildungskurse an der PH direkt, diese befinden sich alle zu weit 
weg vom Arbeitsplatz
- vorgeschlagene Fortbildungskurse werden oft vom Vorgesetzten abgelehnt
- hausinterne Super-X-Schulungen für Lehre und Verwaltung
- berufsbefördernde Fortbildungsangebote wären neben berufserhaltenden 
Angeboten schön, für ein persönliches Weiterkommen im Haus
- Darstellung des Fortbildungsangebotes durch die Personalabteilung zu 
Beginn des Jahres
- Gespräche mit Vorgesetzten über persönlichen Fortbildungsbedarf
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche Wünsche oder Anregungen haben Sie im Hinblic k auf das Thema 
Fortbildungsangebote?
- Besuch von Fortbildungen, die mich persönlich interessieren, aber nicht 
unbedingt mit meinem Arbeitsbereich zu tun haben
- klare Kostenregelung und ein ernsthaftes Angebot an Fortbildungen, 
verbunden mit dem Verständnis dafür, dass fachspezifische Fortbildungen 
teilweise auch teuer sind
- es könnten intern (Fächer/Lehrende) Fortbildungsangebote gemacht werden: 
z.B. Word 2010 / Excel / Power point usw. oder zwischenmenschlicher 
Umgang im Berufsleben/Alltag / Was bedeutet Transparenz im Berufsalltag?
- es sollten mehr Fortbildungen in der eigenen Einrichtung angeboten werden
- Fortbildungsangebote stehen genügend zur Verfügung. Die Erreichbarkeit der 
Orte und das Ausfüllen der vielen Formulare um an einer Fortbildung 
teilnehmen zu können ist manchmal zu umständlich.
- mehr Angebote für die praktische Umsetzung von Neuerungen, weniger 
allgemein
- sollten am Bedarf der Abteilungen orientiert sein
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Rahmenbedingungen)

Welche Wünsche oder Anregungen haben Sie im Hinblic k auf das Thema 
Fortbildungsangebote?
- wir haben im Haus viele hochqualifizierte Mitarbeiter/innen, die vielleicht auch 
das ein oder andere Angebot / Fortbildung anbieten könnten (z. B. 
Englischsprachkurs für Sekretariate/Verwaltung durch das Fach Englisch, 
Officeschulungen durch das Fach Informatik,
Rhetorikkurs usw.)
- Fortbildungen zur Erweiterung oder Vertiefung von Sachkenntnissen
- hin und wieder Fortbildungen zum Thema 
Kommunikation/Konfliktlösung/Motivation etc.
- angebotene Fortbildungsinhalte sollten auch am Arbeitsplatz umsetzbar sein, 
nicht erst in "ferner" Zukunft
- mehr Informationen über kommende neue Software im Bereich Microsoft 
Office
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Situation in eigener Abteilung)

Zufriedenheit mit…
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Situation in eigener Abteilung)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf die Si tuation in Ihrer Abteilung 
von Bedeutung? Und wie bewerten Sie diese?
Kommunikation
- fehlende Wertschätzung der geleisteten Arbeit seitens des Vorgesetzten
- bessere Kommunikation mit dem Vorgesetzten
- mangelnde Feedbackkultur
- Partizipation an Entscheidungen (Vorschläge werden selten umgesetzt)
- verstärktes Aufeinanderzugehen in sachlich-inhaltlicher Auseinandersetzung
- regelmäßige Informationen über Entwicklung und weiteres Vorgehen der 
Abteilung
- bessere Einbindung in Entscheidungen der Vorgesetzen bzgl. Arbeitsabläufe
- bessere Erreichbarkeit der Vorgesetzten
- fehlendes Interesse der Hochschulleitung an der Arbeit der Verwaltung
- Zeitdruck (frühzeitige Kommunikation)
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Situation in eigener Abteilung)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf die Si tuation in Ihrer Abteilung 
von Bedeutung? Und wie bewerten Sie diese?
Arbeitssituation
- Arbeit wird von oben nach unten delegiert (auch Aufgaben, die nicht der 
eigenen Eingruppierung entsprechen)
- Aufgaben unbesetzter Stellen müssen mitgetragen werden
- Aufgaben in Stellenbeschreibungen in der Realität überschritten 
(Verantwortung und Umfang größer bei gleicher Entlohnung)
- Aufstockung von personellen Ressourcen
- Unklarheit bzgl. Verantwortlichkeiten
- Festlegung von Planungshorizonten/Erläuterung der 
Zielvorstellungen/Prioritätensetzung
- Einhaltung von Gesprächsterminen (nicht auf Abruf)
- Mengendruck
- Darstellung der geleisteten Arbeit nach außen
- Erweiterung der Dienstleistungsangebote und Öffnungszeiten
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Situation in eigener Abteilung)

Welche weiteren Aspekte sind im Hinblick auf die Si tuation in Ihrer Abteilung 
von Bedeutung? Und wie bewerten Sie diese?
Motivation und Förderung
- unbefristete Arbeitsverträge tragen zur Zufriedenheit bei
- Anreizsysteme schaffen  
- Förderung von persönlichen Stärken
- zur Gewinnung und Bindung qualifizierter Mitarbeiter und Motivation der 
Mitarbeiter sollten die entsprechenden Möglichkeiten des TVL genutzt werden 
(z.B. §16 Abs. 5)
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Situation allgemein)

Welche Anregungen haben Sie im Hinblick auf die Ste igerung der 
Arbeitsplatzzufriedenheit an der PH Weingarten?
Kommunikation
- Mitarbeitergespräche einführen
- Schulung der Vorgesetzten im Hinblick auf Mitarbeiterführung dringend 
erforderlich
- Wertschätzung für geleistete Arbeit
- mehr Transparenz
- verbesserte Kommunikation
- wertschätzende Kommunikation
- persönlicher Kontakt mit der Hochschulleitung, um sinnvolle Verbesserungen 
vorschlagen zu können
- gemeinsame Mitarbeiterevents um Verwaltung und Lehre zu vernetzen

Rahmenbedingungen
- Parkplatzsituation optimieren
- warmes Wasser auf den Toiletten
- richtiger Pausenraum
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Situation in eigener Abteilung)

Welche Anregungen haben Sie im Hinblick auf die Ste igerung der 
Arbeitsplatzzufriedenheit an der PH Weingarten?
Struktur
- Wunsch nach mehr Entscheidungsbefugnis
- Erfahrungen der Mitarbeiter für Entscheidungsprozesse nutzen
- Förderung von Mitarbeitern
- Anerkennung und Honorierung von Engagement und guter Arbeit
- keine Befristung der Stellen unter 2 Jahre in der Verwaltung (rechtzeitige 
Gespräche über Verlängerung)
- Wichtigkeit der Verwaltung überdenken (ohne Verwaltung kein reibungsloser 
Lehrbetrieb, ohne Lehrbetrieb kein Arbeitsplatz)
- bessere personelle Ausstattung
- kaum Möglichkeiten zur Höherqualifikation
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Bereich Verwaltung im Überblick
(Situation in eigener Abteilung)

Welche Anregungen haben Sie im Hinblick auf die Ste igerung der 
Arbeitsplatzzufriedenheit an der PH Weingarten?
Organisation
- schnellere Einstellungsverfahren
- neue Ideen voranbringen und umsetzen
- stärkere Einbindung der Verwaltung/Bibliothek bei Einrichtung neuer 
Studiengänge
- flexible Arbeitszeitmodelle
- Beachtung von Vorschriften
- Sekretariate für den Lehrbereich schaffen
- Entfristungen anstreben


